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Bayerische Kurzbahnmeisterschaften 2012 
 
Termin 20./21. Oktober 2012 
Ort 96050 Bamberg, Pödeldorfer Straße 174, Hallenbad „Bambados“ 
Veranstalter Bayerischer Schwimmverband e. V. 
Ausrichter SG Bamberg  
 
Wettkampffolge und Wettkampfzeiten 
1. Abschnitt – Samstag, 20. Oktober 2012 Einschwimmen 8.30 bis 9.50 Uhr 
 Beginn 10.00 Uhr 
Pflichtzeiten offen w 96/97 w 98 u. j. 
  m 94/95 m 96 u. j. 
 
 

W 01 100 m Freistil Vorlauf weiblich 1:02,40 1:04,80 1:05,60 
W 02 200 m Freistil Vorlauf männlich 2:03,40 2:09,00 2:11,10 
W 03 50 m Brust Vorlauf weiblich 0:36,20 0:38,10 0:38,60 
W 04 100 m Brust Vorlauf männlich 1:10,10 1:13,70 1:15,00 
W 05 400 m Lagen Entscheidung weiblich 5:27,30 5:37,20 5:43,40 
W 06 100 m Schmetterling Vorlauf männlich 1:00,50 1:03,40 1:04,50 
W 07 100 m Rücken Vorlauf weiblich 1:10,50 1:13,70 1:14,30 
W 08 1500 m Freistil Entscheidung männlich ** max 1 Lauf,  
      Doppelbelegung max. 16 TN 
W 09 50 m Rücken Vorlauf männlich 0:29,10 0:31,00 0:31,30 
W 10 200 m Schmetterling Vorlauf weiblich 2:30,30 2:36,00 2:38,70 
W 11 200 m Lagen Vorlauf  männlich 2:18,80 2:24,10 2:26,50 
W 12 400 m Freistil Entscheidung weiblich 4:46,60 4:56,80 5:00,00 
W 13 50 m Freistil Vorlauf männlich 0:25,80 0:27,10 0:27,30 
W 14 200 m Brust Vorlauf weiblich 2:49,50 2:56,70 2:59,90 
W 15 100 m Lagen Vorlauf weiblich 1:12,00 1:13,50 1:15,50 
W 16 200 m Rücken Vorlauf  männlich 2:16,40 2:22,30 2:24,20 
W 17 50 m Schmetterling Vorlauf weiblich 0:30,90 0:31,90 0:32,50 
 
2. Abschnitt – Samstag, 20. Oktober 2012 Beginn: 15.00 Uhr  
 (frühestens ca. 2 Stunden nach Beendigung des 1. Abschnittes) 
Endläufe  
W 01a 100 m Freistil Finale weiblich offen 
W 02a 200 m Freistil Finale männlich offen 
W 03a 50 m Brust Finale weiblich offen 
W 04a 100 m  Brust Finale männlich offen 
W 06a 100 m Schmetterling Finale männlich offen 
W 07a 100 m Rücken Finale weiblich  offen 
W 18 1500 m Freistil Entscheidung weiblich ** max 1 Lauf,  
     Doppelbelegung max. 16 TN  
W 09a 50 m  Rücken Finale männlich offen 
W 10a 200 m Schmetterling Finale weiblich offen 
W 11a 200 m  Lagen Finale männlich offen 
W 13a 50 m Freistil Finale männlich offen 
W 14a 200 m Brust Finale weiblich offen 
W 15a 100 m Lagen Finale weiblich offen 
W 16a 200 m Rücken Finale männlich offen 
W 17a 50 m Schmetterling Finale weiblich offen 
 
W 19 4 x 50 m Lagen Entscheidung weiblich 2:15,00 
W 20 4 x 50 m Lagen Entscheidung männlich 2:00,00 
 
3. Abschnitt – Sonntag, 21. Oktober 2012 Einschwimmen 7.45 Uhr bis 9.15 
  Beginn 9.30 Uhr 
W 21 100 m Freistil Vorlauf männlich 0:56,40 0:58,90 0:59,80 
W 22 200 m Freistil Vorlauf weiblich 2:13,70 2:20,20 2:21,80 
W 23 50 m Brust Vorlauf männlich 0:31,90 0:33,70 0:34,50 
W 24 100 m  Brust Vorlauf weiblich 1:18,50 1:22,20 1:23,50 
W 25 400 m Lagen Entscheidung männlich 4:58,30 5:07,70 5:13,30 
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W 26 100 m Schmetterling Vorlauf weiblich 1:08,00 1:10,50 1:11,50 
W 27 100 m Rücken Vorlauf männlich 1:02,60 1:05,80 1:06,60 
W 28 800 m Freistil Entscheidung weiblich ** max 1 Lauf,  
     Doppelbelegung max. 16 TN 
W 29 50 m Rücken Vorlauf weiblich 0:32,90 0:34,40 0:35,00 
W 30 200 m Schmetterling Vorlauf männlich 2:15,90 2:21,30 2:23,50 
W 31 200 m Lagen Vorlauf weiblich 2:34,50 2:37,70 2:42,50 
W 32 400 m Freistil Entscheidung männlich 4:23,10 4:33,20 4:38,20 
W 33 50 m Freistil Vorlauf weiblich 0:28,90 0:30,00 0:30,50 
W 34 200 m Brust Vorlauf männlich 2:32,30 2:38,30 2:41,80 
W 35 100 m Lagen Vorlauf männlich 1:03,00 1:04,50 1:06,50 
W 36 200 m Rücken Vorlauf weiblich  2:31,20 2:37,10 2:39,50 
W 37 50 m Schmetterling Vorlauf männlich 0:27,40 0:28,70 0:29,20 
 
4. Abschnitt -- Sonntag, 21. Oktober 2012 Beginn: 14.00 Uhr  
 (frühestens ca. 2 Stunden nach Beendigung des 3. Abschnittes)  
Endläufe 
W 21a 100 m Freistil Finale männlich offen 
W 22a 200 m Freistil Finale weiblich offen 
W 23a 50 m Brust Finale männlich offen 
W 24a 100 m  Brust Finale weiblich offen 
W 26a 100 m Schmetterling Finale weiblich offen 
W 27a 100 m Rücken Finale männlich offen 
W 38 800 m Freistil Entscheidung männlich ** max 1 Lauf,  
     Doppelbelegung max. 16 TN 
W 29a 50 m  Rücken Finale weiblich offen 
W 30a 200 m  Schmetterling Finale männlich offen 
W 31a 200 m  Lagen Finale weiblich offen 
W 33a 50 m Freistil Finale weiblich offen 
W 34a 200 m Brust Finale männlich offen 
W 35a 100 m Lagen Finale männlich offen 
W 36a 200 m Rücken Finale weiblich offen 
W 37a 50 m Schmetterling Finale männlich offen 
 
W 39 4 x 50 m Freistil Entscheidung weiblich 2:00,00 
W 40 4 x 50 m Freistil Entscheidung  männlich  1:47,50 
 
Es gilt die Einstart-Regelung.  
 
Qualifikation für die Endläufe  

Die 200-m-, 100-m- und 50-m-Strecken werden in Vor- und Endläufen ausgetragen. Bei den 200-m-, 100-m- und 
50-m-Strecken qualifizieren sich die acht Zeitschnellsten der Vorläufe für die Finalläufe offen. Hier werden die Plätze 
1 bis 8 der Offenen Wertung ausgeschwommen. Der jeweilige Sieger erhält den Titel „Bayerischer Kurzbahnmeister“. 

Die Jugendmeister weiblich 98 und jünger bzw. männlich 97 und jünger werden aus den Ergebnissen der Vorläufe 
ermittelt.  

Für den Fall eines rechtzeitigen Abmeldens gemäß § 131 (15) WB für die Finals werden bis zu vier Ersatzschwimmer 
nominiert, die entsprechend der Anzahl abgemeldeter Schwimmer nachrücken. Der Verzicht auf einen Nachrückplatz 
ist gemäß § 131 (15) ebenfalls abmeldepflichtig. Nicht am Start im Finale führt zu einem enM! 

Alle anderen Strecken werden als Entscheidung ausgetragen. Hier erfolgen die Siegerehrungen im jeweiligen Ab-
schnitt. 

Die Meldezeiten der 400 m Lagen und 400 m Freistil müssen einer Überprüfung anhand der DSV-Bestenliste 25-m- 
oder 50-m-Bahn standhalten (Stichtag = Meldeschluss).  

Die Siegerehrungen sind Bestandteil des Wettkampfes und werden rechtzeitig bekannt gegeben. Medaillen werden 
nicht nachgereicht oder nachgeschickt. 

Anmerkung zu 1500 m /800 m Freistil 

Bei 1500 m Freistil sowie 800 m Freistil wird jeweils max. 1 Lauf, also je 16 Teilnehmer zugelassen, wobei die 16 
schnellsten Zeiten bei der Meldung berücksichtigt werden (Streichliste). Alle 800 m und 1500 m Meldezeiten müssen 
einer Überprüfung anhand der DSV-Bestenliste 25-m- oder 50-m-Bahn standhalten (Stichtag = Meldeschluss). Die 
Trainer werden hier gebeten, bei der Handzeitmessung auszuhelfen. Danke. 



  
Seite 3 

 

   

Allgemeine Bestimmungen 

1. Die Wettkämpfe werden nach den WB, der RO, der ADO und der WLO des DSV durchgeführt – teilnahmeberech-
tigt sind alle Schwimmer der Vereine im BSV, die im Besitz der Verbandsrechte sind. 

Für Behinderte mit entsprechendem Klassifizierungsnachweis sind zusätzlich die Wettkampfbestimmungen des 
Deutschen Behindertensportverbandes (DBS) anzuwenden. 

2. Wettkampfbecken: 25 m, 8 Startbahnen, ca. 27 °C, elektronische Zeitmessung, 800 m/1500 m mit Handzeit-
messung.  

3. Meldungen: Meldeliste DSV-Form 102 mit Namen, Jahrgang, Registriernummer der Aktiven und Meldebogen 
DSV-Form 101 oder elektronisch im aktuellen DSV-Standard 5 mit Kontrollausdruck an: 

SG Bamberg, Michael Schorr, Weidendamm 91a, 96047 Bamberg 
Tel. 0151 26377234, Fax 03212 1024699, eMail <meldung@sgbamberg.de> 

Für elektronische Meldungen steht ein Meldeprogramm auf der Homepage des Bayerischen Schwimmverbandes 
<www.bayerischer-schwimmverband.de> und auf der Veranstaltungsseite <www.bsv-wettkampf.de> zur Verfü-
gung. 
Die Vereine erhalten eine Meldebestätigung – dazu bitte eine Fax-Nummer oder eMail-Adresse angeben. 

4. Meldeschluss: Mittwoch, 10. Oktober 2012, 18.00 Uhr bei der Meldeanschrift. Später eingehende Meldungen 
werden nicht mehr berücksichtigt. Im Internet wird das Meldeergebnis auf der Homepage des Bayerischen 
Schwimmverbandes <www.bayerischer-schwimmverband.de> oder auf der Veranstaltungsseite <www.bsv-
wettkampf.de> zur Verfügung gestellt. Die teilnehmenden Vereine erhalten ein Meldeergebnis im Bad. 

5. Sportärztliche Untersuchung und Lizenzierung: Mit der Meldung gibt der meldende Verein eine schriftliche 
Erklärung ab, dass alle Schwimmer ein ärztliches Attest besitzen, aus dem hervorgeht, dass der Aktive sportge-
sund ist. Ohne eine entsprechende Erklärung wird die Meldung zurückgewiesen. Die letzte ärztliche Untersuchung 
darf zum Zeitpunkt der Abgabe der Meldung nicht länger als ein Jahr zurückliegen. Weiterhin bestätigt der mel-
dende Verein, dass alle gemeldeten Schwimmer beim DSV registriert sind und die Lizenzgebühr bezahlt worden 
ist. 

6. Meldegeld: € 8,50 pro Meldung, Staffeln € 18,50 pro Meldung. 
Zahlung durch Verrechnungsscheck zusammen mit der Meldung oder durch Überweisung auf das Konto des Aus-
richters: 

Konto Nr. 810 391 870, BLZ 770 500 00, bei der Sparkasse Bamberg. 
Bei Fax- oder eMail-Meldung ist die Zahlung mittels Überweisungsbeleg nachzuweisen. 
Bei einem Veranstaltungsabbruch wird kein Meldegeld zurückerstattet. 

7. Erhöhtes nachträgliches Meldegeld (enM): 
€ 20,00 bei Nichterfüllen der Meldung, Disqualifikation, Aufgabe oder Überschreiten der Pflichtzeit (Einzel-WK und 
Staffeln). 
Auch bei Nichtantreten, Disqualifikation und Aufgabe muss die Pflichtzeit nachgewiesen werden, damit eine Be-
freiung vom enM erfolgen kann. Dieser Pflichtzeitennachweis gilt nicht für die Finalläufe. 
Ärztliche Atteste werden nicht anerkannt. 
Das enM entfällt, wenn die Pflichtzeit anhand der DSV-Bestenliste seit dem 01.09.2011 nachgewiesen werden 
kann. 
Als Nachweis werden hier die erreichten Zeiten auf der 50-m-Bahn und auf der 25-m-Bahn herangezogen. Eine 
manuelle Hinzurechnung von Zuschlagszeiten entfällt somit. 

8. Auszeichnungen: Platz 1 – 3 Medaillen; Platz 1 – 8 Urkunden jeweils für die Offene Klasse und für die Jugend-
wertung, weiblich 98 und jünger bzw. männlich 97 und jünger. 

 Bei Staffeln: Platz 1 – 3 Medaillen; Platz 1 – 8 Urkunden. 

9. Protokoll: Im Internet wird das Protokoll (PDF-File und DSV-Datei) im Anschluss an die Veranstaltung auf der 
Homepage des Bayerischen Schwimmverbandes <www.bayerischer-schwimmverband.de> oder auf der Verans-
taltungsseite <www.bsv-wettkampf.de> zur Verfügung gestellt.  

10. Das Kampfgericht stellt der BSV-Kampfrichterobmann zusammen in Absprache mit dem Kampfrichterobmann 
des Bezirks Oberfranken. 

11. Quartiere: Über Tourismus & Kongress Service Bamberg, Geyerswörthstraße 5, 96047 Bamberg 
  Tel. 0951 2976200, Fax 09 51 2976222, oder Internet <www.bamberg.info/kontakt/> 

Für Unfälle, Diebstähle oder Schäden jeglicher Art wird keine Haftung übernommen. 
 
Bayerischer Schwimmverband SG Bamberg 
Frank Seidak Barbara Arlt und Michael Schorr 
Fachwart Schwimmen Schwimmwarte WSV Neptun Bamberg / SV Bamberg 
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